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Auch Schüler der KGS
mussten sich hauchdünn
geschlagen geben.

NORDERNEY/VEL/WAR – Strah-
lender Sonnenschein lässt ei-
nen eine Niederlage besser er-
tragen, ganz besonders, wenn
sie so knapp ist. Nur 148 Punkte
Differenz lagen gestern zwi-
schen Langeoog, dem Sieger
des Sportabzeichen-Inseldu-
ells, und der Insel Norderney.
Dabei war KurdirektorWilhelm
Loth vorm Start um 10 Uhr
auf dem Kurplatz noch zuver-
sichtlich. Er schickte Grüße an
Langeoogs Bürgermeister Uwe
Garrels und erklärte: „Denpack
ich heute.“ Walter Schneeloch,
Vizepräsident des Deutschen
Olympischen Sportbundes

(DOSB), hoffte auf „den langen
Atem von Norderney“.
Doch mit 4174 Punkten

musste sich Norderney zum
zweiten Mal mit dem zwei-
ten Platz zufriedengeben.
Langeoog gewann mit 4322
Punkten den ostfriesischen In-
sel-Wettkampf der Sportabzei-
chen-Tour des DOSB. Vor drei
Jahren lag Norderney noch vier-
stellig zurück und hatte eigent-
lichgesternnacheinemschlech-
ten Zwischenstand noch ordent-
lich aufgeholt – doch es sollte
nicht reichen.
Auch die Schüler der

Kooperativen Gesamtschule
(KGS) Norderney mussten sich
in der einstündigen Schul-Chal-
lenge geschlagen geben. Die
Inselschule Langeoog gewann
knapp,wieSurferBerndFlessner
verkündete. Moderatorin Lena

Sapper interviewte den 16-ma-
ligen Deutschen Windsurfmeis-
ter auf dem Kurplatz. „Ich bin
4,55Metergesprungen, füreinen
48-Jährigen gar nicht schlecht“,
kommentierte er sein Weit-
sprungergebnis. Das Ergebnis
des Inselschulen-Duells wurde
live den Langeooger Kindern
und Jugendlichen verkündet, die
sich jubelnd freuten.
Die KGS-Schüler waren et-

was enttäuscht, vor allem über
den Strandsprint. Während auf
Norderney auf Sand gelaufen
wurde, hätten die Langeooger
feste Bahnen am Strand ge-
habt. Aber trotz allemwaren die
meisten Jungen und Mädchen
mit der Aktion und sich zufrie-
den.
Nach den Schülern startete

das dreistündige Inselduell der
Hobbysportler aller Altersgrup-

pen. „Es lief wie amSchnürchen
unddie Leutewarenhochmoti-
viert“, lobteRemmerHedemann
vom Kreissportbund (KSB) Au-
rich.
„Wir sind die Sieger der Her-

zenundder Stimmung“, erklärte
Loth, als das Ergebnis feststand.
Die knappeNiederlage sei „eine
klare Kampfansage fürs nächste
Mal“. Der Kurdirektor bedankte
sich bei den Norderneyern und
Gästen, die „einen super Job
gemacht“ hätten. Und er dankte
den vielen Helfern. Mit rund
50 Ehrenamtlichen aus Nor-
den und Umgebung war der
KSB auf die Insel gereist. Ganz
ohne Wettkampf lief der Tag
entspannt weiter: Noch bis zum
späten Nachmittag konnten auf
dem Kurplatz unterschiedliche
Sportarten ausgeübt und Spiele
ausprobiert werden.

Norderney verpasst Revanche
INSELDUELL Langeoog sammelt nur 148 Punkte mehr – Spannung pur

Norderneyer Aktivposten. Moderatorin Lena Sapper interviewte
den Ex-Windsurfprofi Bernd Flessner. FOTO: RASS

Reges Treiben. Auf dem Kurplatz wurden neben den Sportstationen auch noch Spiele und Akti-
vitäten geboten. Das sportbegeisterte Publikum nahm die Programmpunkte auf Norderney gern
an und beteiligte sich fleißig.

Gaben das Ergebnis des Inselduells bekannt (v. l.): Remmer Hedemann vom KSB Aurich, Kurdi-
rektor Wilhelm Loth, Moderatorin Lena Sapper, Walter Schneeloch vom DOSB sowie die Mode-
ratoren Miriam Höller und Andree Pfitzner. FOTOS (2): LEIDIG

GROßHEIDE – Viel Betrieb
herrschte auf demTrainingsge-
lände am Thünerweg in Groß-
heide, wo der KBV „Bahn free“
zum alljährlichen Sommerfest
eingeladen hatte. Es bot sich
nicht nur die Gelegenheit, an
den verschiedenen Geschick-
lichkeitsspielen teilzunehmen
und attraktive Preise zu ge-
winnen, sondern es gab auch
genügend Zeit, sich zu treffen
und zu klönen. „Diese Chance
haben sich vieleMitglieder und
Interessierte nicht entgehen
lassen“, freute sich KBV-Presse-
wart Arno Zimmering über die
große Resonanz. Der Festaus-
schuss hatte wieder alles her-
vorragend organisiert und
sorgte für einen reibungslosen
Ablauf. Auch die Feuerwehr
war mit von der Partie.
Nachmittags wurden die

Gutscheine und Pokale an die
Werferinnen und Werfer der
Jugendabteilung verteilt, die in
denTagen zuvor vonden jewei-
ligen Mannschaften ausgewor-
fen worden war. Nachfolgend

die Ergebnisse:
weibliche Jugend F: 1. Rena

Slink, 2. Lena Blumenfeld, 3.
Emma-Luna Hagenkötter.
männliche Jugend F: 1. Sjard

Eilers, 2. Fabian Peters, 3. Jelde
Slink.

weiblicheJugendE:1.Hanna
Erdmann, 2. Inken Engler.
mJE: 1. Lennard School-

mann, 2. Nico Fleßner.
wJD: 1. Wencke Backer, 2.

Tarja Schüler, 3. Emily School-
mann.

mJD: 1. Luca Feeken, 2. Tjark
Osterloh, 3. Elias Engler, 4. Eike
Engler.
wJC: 1. Emely Peters,

2. Frauke de Vries, 3. Anna
Schleuder.
wJB: 1. Laura Blumenfeld, 2.

Lara Blumenfeld, 3. Annalena
Zimmering.
mJB: 1. Simon Fleßner, 2. Jo-

nas Blumenfeld, 3. Helge Ger-
des, 4. Marvin Gerdes.
wJA: 1. Jasmina Doolmann,

2. Celina Janssen, 3. Tatjana

Palma.
mJA I: 1. Kevin Ambrosch, 2.

LeonAlbers, 3.OliverGerdes, 4.
Marcel Zimmering.
mJA II: 1. Timm Freese, 2.

Jann-Malte de Groot, 3. Dennis
Christians, 4. André Carsjens.

Sommerfest von „Bahn free“ stößt wieder auf große Resonanz
ATTRAKTIV Großheider Boßler bieten am Thünerweg buntes Programm – Gute Leistungen beim Pokalwerfen der Jugend

Gelungene Veranstaltung. „Bahn free“ Großheide organisierte wieder das traditionelle Sommerfest. Die Jugend warf um Pokale und Gutscheine.

KURZ NOTIERT

FC Loquard lädt heute
zum Vereinsgrillen
lDer FC Loquard bietet heute
auf dem Sportgelände ab 17
Uhr für alle Vereinsmitglieder,
Freunde und Sponsoren des
Vereins ein Vereinsgrillen an.
Essen und Getränke werden zu
günstigen Preisen angeboten.

„Free herut“ feiert
heute Familienfest
l Bei „Free herut“ Nesse wird
heute das Familienfest gefeiert.
Treffpunkt ist ab 11 Uhr auf
dem Sportplatz. Es gibt viele
Preise zu gewinnen.

WARSINGSFEHN – Zum zwei-
tenMal innerhalbweniger Tage
war der Sportplatz inWarsings-
fehn für Leichtathleten des
TV Marienhafe ein lohnendes
Ziel. Ausgetragen wurden die
Ostfriesischen Meisterschaften
auf den Langstrecken von 2000
m in den Schülerklassen bis
10000 m bei Männer, Frauen
und Senioren.
Für den TV Marienhafe stell-

ten sich Lana Janßen (W 10)
und Finan Mehretab (M 11)
über 2000 m der Konkurrenz.
Beide liefen mutige Rennen.
Lana Janßen hatte sichmit sehr

starken Gegnerinnen ausein-
anderzusetzen. Ihre gute Zeit
von 9:18,3 Min. reichte zu Rang
fünf.
Sehr gut lief es für Finan

Mehretab. Er hielt sich genau
an den verabredeten Laufplan.
In der letzten Runde hatte er
nur noch einen Verfolger, den
er aber mit einem sehr starken
Finish noch deutlich abhängen
konnte.DieUhr fürdasMarien-
hafer Lauftalent blieb bei 8:06,1
Min. stehen. Als er etwas später
ganz oben auf dem Siegerpo-
dest stand, waren alle Anstren-
gungen vergessen.

Mehretab läuft zum Titel
LINGEN – Am vergangenen
Sonnabend erzielte die 13-jäh-
rige Femke Wilberts vom Nor-
der Turnverein in Lingen nach
zweimonatiger Wettkampf-
pause im Diskuswurf eine
neue persönliche Bestweite.
Im sechsten und letzten Ver-
such segelte der ein Kilogramm
schwere Diskus auf die neue
persönliche Bestweite von
26,17 m. Damit belegt sie ak-
tuell in der Niedersächsischen
Bestenliste fürdieses Jahr inder
Altersklasse W 14 Platz zwei.
Auch im Sprint über 100 m

steigerte die Norderin ihre bis-

herige Bestzeit von 13,99 Sek.
und lief bei Gegenwind nach
13,81 Sek. durchs Ziel.
Im Weitsprung konnte sie

ebenfalls überzeugen. Im letz-
ten Versuch sprang sie 4,70 m
und blieb damit nur neun Zen-
timeter unter ihrer bisherigen
Bestweite.
Trainerin Tanja Davids be-

scheinigte ihrem Schützling
eine gute Form und hofft, dass
sie diese Leistungen beim Sai-
sonhöhepunkt, der Nieder-
sachsenmeisterschaft, in einer
Woche in Verden bestätigen
kann.

FemkeWilberts überzeugt

Gut in Form. Femke Wilberts
überzeugte in Lingen.


